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mereAn unſere Poſtabonnenten

Um nuliebſamen Unterbrechungen in der Zuſtellung
unſeres Blattes an die verehrlichen Poſtabonnenten beim
Quartalwechſel vorzubeugen bitten wir dieſelben ihr
Abonnement auf das zweite Quartal ſchon jetzt geſl zu
erneuern

Die Expedition des GeneralAnzeiger

e eeeeeeeeeeeeeeeererereerWas in der Welt vorgehte as ind des Welt vorgeht
53 Halle 21 März

Zwei Todesfälle haben in der letzten Woche die allgemeine
Aufmerkſamkeit auf ſich gelenkt Dem greiſen Centrumsführer
Windthorſt iſt wenige Tage ſpäter Prinz Jerome Napo
leon das Haupt der Familie Bonaparte in s Grab gefolgt
Windthorſt ein bedeutender Mann mag man nun ſeine politiſchen
Anſchauungen theilen oder nicht Jerome Napoleon höchſtens ein
eigenartiger Mann Windthorſt ein Mann der für den Platz paßte
wohin das Geſchick ihn geſtellt Prinz Napoleon ein Mann der
ſeinen Beruf in jämmerlichſter Weiſe verfehlt hat Der deutſche
Parlamentarier war ein Charakter das Haupt des Napoleoniden
war ein begabter aber eitler und ſelbſtgefälliger Menſch Windt
horſt s Tod ſchafft eine Lücke in der deutſchen Parlamentspolitik
die nach Jahr und Tag noch fühlbar ſein wird Jerome Napoleon
wird in einigen Wochen völlig vergeſſen ſein Windthorſt hat
keinen Nachfolger Jerome hat einen Nachfolger in ſeinem älte
ſten Sohn Victor der allerdings noch viel weniger bedeutet als
ſein Vater Einem Sohn der leichtmüthig gegen das Gebot die
Eltern zu ehren verſtoßen hat fehlt auch die Sympathie Der
Tod des Abg Windthorſt iſt über Deutſchlands Grenzen hinaus
mit Theilnahme begleitet man hat eben überall erkannt daß dieſes
Hinſcheiden ein politiſches Ereigniß iſt Was in Folge deſſelben
im Reichstage geſchehen ob die Centrumspartei ſich zuſammen
halten oder aber auflöſen wird läßt ſich im Moment noch nicht
abſehen Augenblicklich liegen ja auch im Reichstage keine brennen
den Fragen vor Windthorſt s Leiche iſt am Mittwoch in der
von ihm geſtifteten katholiſchen Marienkirche in Hannover unter
großem Schaugepränge beigeſetzt nachdem vorher ſchon in der
Berliner Hedwigskirche ein feierlicher vom Fürſtbiſchofe von Breslau
abgehaltener Trauergottesdienſt ſtattgefunden hatte Prinz Jerome
Napoleon iſt in der Supergakirche in Turin beigeſetzt worden auf
Anordnung des Königs Humbert von Jtalien ſeines Schwagers
da er ſelbſt keine Beſtimmungen über den Ort hinterlaſſen hatte
an dem er einſt zu ruhen wünſchte

Genau ein Jahr iſt gegenwärtig verfloſſen ſeitdem Fürſt
Bismarck von ſeinem Poſten als deutſcher Reichskanzler zurück
trat und Herrn v Caprivi Platz machte Der Fürſt ſcheint
ſich jetzt in die veränderten Verhältniſſe völlig hineingefunden zu
haben Es hieß bisher bekanntlich Fürſt Bismarck gedenke kein
Reichstagsmandat mehr anzunehmen Seit Windthorſt s Tode
ſcheint aber dieſe Anſicht geändert zu ſein eben weil dies Ereigniß
die parlamentariſchen Verhältniſſe überhaupt geändert hat Ein
Beſuch den Graf Walderſee der kommandirende General des

Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Wald umſäumte düſter und ſchweigend die Ufer

Der Himmel hing tief herab als wolle er auf die Erde
niederfallen Dann und wann fuhr der kalte Wind mit
ſtärkerem Anprall über das ſtahlgraue öde Waſſer und er
zeugte kleine aufſchäumende Wellen auf der Oberfläche

Die Frau es war Frida ſchaute mit verlaſſenem
Auge in die unheimlich drohende Natur Es ſollte es
mußte geſchehen Nichts garnichts band ſie mehr ans Leben
das ſie genoſſen hatte das ſie jetzt verlaſſen mußte

Noch an demſelben Abend nach ihrer Rückkehr von Mendel
hatte ſie Gelegenheit gefunden Alexander mit kurzen Worten
zu ſprechen war ſeinen Fragen geſchickt ausgewichen und
hatte ihn nur gebeten Jgnis das Packet das ſie ihm ein
händigte zu übergeben

Nachdem ſie eine Weile unſchlüſſig auf und ab gewan
dert war nochmals um ſich geblickt und hier und dort den
Erdboden am Ufer geprüft hatte warf ſie den Kopf mit
einer entſchloſſenen Bewegung zurück ſchürzte die Kleider
trat ins Waſſer und eilte ſtürmiſch vorwärts Je raſcher
die Qual vorüber deſto beſſer Aber ſie ſank alsbald bis
an den Leib in den Moraſt blieb ſtecken und ſuchte vergeb
lich ſich daraus zu befreien

Eine zitternde Angſt erfaßte ſie daß ihr Vorhaben ver
hindert werden könnte keine Todesfurcht ſie wollte
ſterben Ueber ihr pfiff der Wind Kälte fuhr durch ihr

Nun da es nicht ſo ging mußte es in anderer Weiſe
geſchehen

Aber ehe ſie ihren Entſchluß ausführen konnte hörte ſie
rufen ſchreien Galt s ihr Gleichviel oder um ſo
ſchlimmer Unwillkürlich hatte ſie den Mund tn
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aber ſie riß mit rieſiger Willensſtärke die Zähne ause
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ſchleswig holſteiniſchen Armeekorps von Altona aus dem Fürſten
Bismarck in Friedrichsruh abgeſtattet hatte wurde zum Mittelpunkt
von allerlei Klatſchereien gemacht Heute iſt in überzeugender
Weiſe klargeſtellt daß dieſer Beſuch eine einfache Höflichkeitsviſite
geweſen iſt welche Fürſt Bismarck in dieſen Tagen erwidern wird
Daneben waren noch allerlei Klatſchereien im Umlauf nach welchen
bald der Reichskanzler v Caprivi dald der Staatsſekretär v Böt
ticher zurückzutreten beabſichtigten An allem dieſem Gerede iſt
kein wahres Wort geweſen Jn feierlicher Audienz iſt im Berliner
Schloſſe eine Deputation der Landesvertretung von
Elſatz Lothringen empfangen worden welche eine Ergeben
heitsadreſſe überbrachte in welcher zugleich um Milderung der
neuen Verſchärfungen des Paßzwanges gebeten wurde Jn ſeiner
Antwort betonte der Kaiſer daß dieſe Milderung nm ſo eher ein
treten werde je entſchiedener die Elſaß Lothringer ihre Zugehörig
keit zum deutſchen Reiche zum Ausdruck brächten Die Straß
e Herren ſind mit guten Hoffnungen nach Hauſe zurück
gekehrt

Die Volksvertreter haben nun endlich nach der außer
ordentlich harten Arbeit der letzten Monate die dringend nöthige
Erholung bekommen Der Reichstag iſt zum Beginn der Woche
in die Oſterferien gegangen das preußiſche Abgeordneten
haus zum Schluß der Woche Auch das Herrenhaus hat noch
einige Sitzungen abgehalten Der Reichstag hat noch gerade zur
rechten Zeit den einen Etat fertiggeſtellt im preußiſchen Landtage
liegen hingegen die Dinge noch recht weit im Felde Dort wird
nach Oſtern die Etatsdebatte fortgeſetzt Selten iſt in den Par
lamenten ſo ſtramm gearbeitet wie in den letzten Monaten viel
beſchäftigte Mitglieder hatten ſich zeitweiſe 12 bis 14 Stunden
pro Tag den parlamentariſchen Arbeiten zu widmen Die Ab
ſpannung war zuletzt darum eine allgemeine der Beſuch der
Sitzungen mehr als ſchwach Selbſt die ſozialdemokratiſchen Abge
ordneten deren Hauptbeſtreben in früheren Seſſionen ſtets war
ſo lange wie möglich in Berlin zu bleiben ſagten diesmal nichts
als Reichstagspräſident v Levetzow den verehrten Kollegen glück
liche Feiertage wünſchte Sein Ende erreicht hat der mit außer
ordentlicher Hartnäckigkeit geführte und zur ſozialdemokratiſchen
Parteiſache erklärte Strike der Cigarren arbeiter in Ham
burg Die Strikenden ſind völlig unterlegen und baare 400000
Mark ſind ausgegeben um dieſes Ziel zu erreichen Jm rhei
niſch weſtfäliſchen Bergdiſtrikt ſcheint eine kleine Minder
heit der Arbeiter einen Ausſtand zu wünſchen während die große
Mehrheit dagegen iſt Die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Singer
S Auer bereiſen das Gebiet und wanrnen die Bergleute vor neuen

triken
Auf kolonialem Gebiete iſt zu melden daß der Reichs

kommiſſar v Wißmann von ſeinem Zuge nach dem Kilimandjaro
Gebirge wohlbehalten an der Küſte wieder eingetroffen iſt Es
iſt dort völlige Ordnung geſichert und die unruhigen Häuptlinge
werden durch Anlage mehrerer Stationen in Zaum gehalten Der
Reichskommiſſar kann alſo ſeinem Nachfolger bei der nahe bevor
ſtehenden Amtsübernahme eine völlig beruhigte Kolonie übergeben
Emin Paſcha iſt noch am Viktoria Nyanza See geblieben Die
Gründe hierfür ſind noch nicht bekannt

Ganz ſcheußliche Geſchichten werden aus dem Lande der
Freiheit berichtet Jn New Orleans wo zahlreiche Italiener
leben beſtand ein Geheimbund derſelben Mafia deren Mitglieder
der Blutrache huldigten und nach und nach wohl ein halbes Hun
dert Menſchen umbrachten Der Polizeidirektor Henneſſy ging

ander zwang ſich rücklings hinab in die Tiefe und ließ ſich
die Fluth unaufhaltſam in die Kehle dringen

Und nun abermals Rufe und Schreien Zwei Menſchen
näherten ſich Aber das Weib hörte nichts mehr Das
Waſſer umrauſchte ihren Kopf mit Tönen als ob eiſerne
Wagen über eine hohle Brücke führen

orbei

Dreiundzwanzigſtes Kapitel
Wenige Tage nach dieſem furchtbaren Ereigniß kam

abermals der Tod um ein anderes Opfer zu holen Er
erſchien drohend vor den angſtvollen eines auf das
Krankenbett Hingeſtreckten und mahnte ihn an ſein ver
gangenes Leben Lug Trug Habſucht Lüge und Verſtellung
waren ſeine Gefährten geweſen ſo lange er als Menſch ge
wirkt hatte

Ein raffender Geizhals kannte er nur einen Laut der
ſeinem Ohr wohlgefällig geweſen Geld Und die Frucht
aller ſeiner endloſen Mühen war ihm geraubt und was er
inzwiſchen wieder zuſammengeſcharrt oder durch Betrug er
worben jetzt war es doch ein Nichts weil alle Schätze der
Erde den Tod nicht bannen konuten den der Himmel ſandte
Und dennoch quälte den Sterbenden der einzige Gedanke
daß man ihm in ſeiner Hilfloſigkeit wieder ſein Eigenthum
entwenden könne Er ſah Diebe nnd Einbrecher um ſich
Jn ſeinem unruhigen Schlaf erſchienen ſie und nahmen ihm
Alles Er ſchrie und ſchlug um ſich und wenn er erwachte
ſtand doch nur der Wärter mit dem ſtillen Geſicht da der
ihm kühlende Getränke einflößte ihn beruhigte und auf ſeine
angſtvollen Fragen erklärte es ſeien nur Vorſtellungen ſeiner
erregten Phantaſie geweſen

Um die Nachmittagsſtunde öffnete ſich die Thür und
ein kleiner Mann mit zugeknöpftem Rock rundem bartloſem
Angeſicht und ſchlau verſchloſſener Miene erſchien erkundigte
ſich nach Fernrohr und hörte zu ſeiner Ueberraſchung von
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Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch e Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſtedt
nungen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt

tenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben
e

energiſch gegen dieſe Blutbande vor wurde aber eines Abends er
ſchoſſen Eine Anzahl Jtaliener wurden unter der Anklage des
Mordes verhaftet von den Geſchworenen aber freigeſprochen Die
amerikaniſche Bevölkerung war wüthend aber ſtatt den wie ſie
behauptete beſtochenen Geſchworenen zu Leibe zu gehen drang ein
Haufe in das Gefängniß ein und ermordete und lynchte ein Dutzend
Italiener unter gräßlich widerlichen Szenen Und dieſe Blutthat
wird von allen Zeitungen der ganzen Bevölkerung ſo einſtimmig
gebilligt daß es den Behörden trotz der vorgebrachten Reklamationen
des italieniſchen Geſandten in Waſhington unmöglich geweſen iſt
einzuſchreiten Jn NewOrleans herrſcht grimmige Aufregung unb
neue blutige Zuſammenſtöße liegen durchaus nicht außerhalb des
Bereiches der Möglichkeit

Jn Paris verübt die Patriotenliga jetzt auf dem Theater
Revancheſtückchen Es werden verſchiedene Stücke aufgeführt deren
Kern die Revanche Jdee bildet auch ein ſchönes Lied wird ge
ſungen in welchem ein franzöſiſcher Beamter einen deutſchen
Spion erwürgt hat Die Polizei iſt wenigſtens gegen den

letzteren Unfug eingeſchritten Der Tod des Prinzen Napoleon
findet in Paris verhältnißmäßig wenig Beachtung der Mann war
eben längſt politiſch todt Recht ſchlechte Meldungen kommen aus
Tonkin Das Seeräuberunweſen hat eine derartige Ausdehnung
gewonnen daß die zur Verfügung ſtehenden Truppen zur Bewäl
tigung nicht genügen Eine neue Expedition wird vorbereitet Die
Engländer wollen den Sudan wieder erobern Man befürchtet
in London die Jtaliener möchten von Maſſauah aus ſonſt vor
dringen und den ganzen Sudan Handel an ſich reißen Mit den
Portugieſen hat es in Afrika verſchiedene Konflikte gegeben Die
Schuld daran liegt aber ausſchließlich auf Seiten der britiſchen
Heißſporne die glauben ſich dem kleinen Portugal gegenüber Alles
erlauben zu können

Die deutſche öſterreichiſchen Handels Vertrags
Verhandlungen ſind in Wien nach einer wöchentlichen Pauſe
wieder aufgenommeun Die Wiener Regierung läßt erklären daß
ſie an einem definitiven Zuſtandekommen des Vertrags nicht zweifelt
doch iſt nicht anzunehmen daß der fertige Vertrag noch in der
laufenden Seſſion die Parlamente beſchäftigen wird Die Neu
wahlen haben für das Miniſterium Taaffe keine feſte Mehrheit
ergeben Die Regierung muß alſo auch in Zukunft wie bisher
verſuchen für den Einzelfall beſondere Mehrheiten der Volksver
tretung zuſammenzubringen Der Uebertritt der Großfürſtin
Sergius von Rutzland einer heſſiſchen Prinzeſſin zur griechiſch
orthodoxen Kirche macht allenthalben viel von ſich reden Es hieß
die Prinzeſſin habe ſich erſt nach langem Drängen bewegen laſſen
den Glaubenswechſel vorzunehmen Dazu wird aus Petersburg
berichtet der Uebertritt ſei aus freien Stücken erfolgt

Auf der Balkanhalbinſel hat der ehemalige bulgariſche
Major Benderow von Neuem den Verſuch machen wollen einen
Aufſtand im Fürſtenthum herbeizuführen Die Regierung in Sofia
hat aber zur rechten Zeit die Pläne der Verſchwörung in die
Hände bekommen und damit iſt das Unternehmen vereitelt Sie
kann ſich freuen die Verſchwörer aber auch denn das Ende des
Zuges wäre doch nur eine Kugel geweſen

Politiſche Ueberſight
Dentſches Reich

Berlin 20 März Hofnachrichten Der Kaiſer
arbeitete am heutigen Vormittage zunächſt längere Zeit allein

e

dem flüſternden Wärter wie es um den Leidenden ſtand
Darauf näherte er ſich ſeinem Bett und redete ihn an

Wie geht s Fernrohr
Der Kranke erhob mühſam den Kopf und ſtarrte den

Beſucher an

Mäule flüſterte er Und Schlecht fügte er
hinzu Aber um ſich ſelbſt zu beruhigen und das Schickſal
durch glatte Worte zu verſöhnen fuhr er fort

Wird ſchon wieder werden werden der
Himmel wird gnädig ſein Was giebt s

Jch komme vom Juſtizrath Können Sie was von
Geſchäften hören

Ja ja 7 e wißFernrohr riß die Augen auf taſtete mit den großen
knöchernen Fingern über die Bettdecke und ermunterte Mäule
durch Bewegungen des Kopfes zum Sprechen

Jhre Poſen ſchen Pfandbriefe die meiſten wenigſtens
haben ſich wiedergef

Weiter kam Mäule nicht denn des Sterbenden Antlitz
veränderte ſich ſo daß der kaltherzige Kontoriſt davon
berührt ward

Wie Wo Wo überſtürzten ſich die Worte aus
Fernrohrs Munde

Er packte Mäule s Handgelenk und drückte es wie mit
eiſernen Klammern Vielleicht war Mäule das wiederge
fundene Vermögen anvertraut und er würde es ihm nicht
aushändigen es für ſich ſelbſt behalten da er ihn ſchon zu
den Todten zählte Und Todte hatten keine Sprache mehrk
Er ſtöhnte auf ſeine Lippen trat weißer Schaum die
Naſenflügel flogen und der Körper zitterte

Die ganze furchtbare an Wahnſinn grenzende Gier be
mächtigte ſich des Kranken kein anderer Gedanke hatte Raum
in ſeinem Jnnern als die Papiere Nun im Sterben kam
ſein Beſitz zu ihm zurück ſpät vielleicht zu ſpät
Wie grauſam wie hart vom Schickſall Nein Er
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unternahm darauf mit der Kaiſerin eine Spazierfahrt nach dem

Thiergarten und erledigte ſodann dringende Regierungs Angelegen
heiten Gegen 12 Uhr begab ſich der Monarch nach der Turnu
lehrer Bildungsanſtalt in der Friedrichſtraße um daſelbſt dem
Schlußturnen der Eleven dieſes Jnſtitntes beizuwohnen Von dort
nach dem königlichen Schloſſe zurückgekehrt hatte alsdann der per
ſönliche Adjntant des Herzogs von SachſenAltenburg Oberſt
lientenant z D von Baumbach die Ehre des Empfanges Die
Kaiſerin wohnte heute Vormittag der Konfirmationsfeier der Zög
linge der Auguſtaſtiftung in Charlottenburg bei Der Kaiſer
und die Kaiſerin Friedrich werden zum bevorſtehenden
12 April dem Geburtstage der Prinzeſſin von Schaumburg Lippe
in Bonn erwartet Bei dieſer Gelegenheit beabſichtigen die Stände
der Rheinprovinz dem Kaiſer ein Feſt im Ständehauſe zu Düſſel
dorf zu geben Um die bezügliche Bitte Sr Majeſtät vorzutragen
wird der Freiherr von Solemacher Antweiler welcher zur Zeit als
Mitglied des Herrenhauſes in Berlin ſich aufhält dieſer Tage in
beſonderer Andienz empfangen werden

Bei der Schlußvorſtellung in der königlichen
Turnlehrer Bildungsanſtalt bei welcher Lehrer aus
ganz Preußen verſammelt waren erſchien der Kaiſer und wurde
vom Kultusminiſter Grafen Zedlitz Trützſchler wie von den
Lehrern der Anſtalt empfangen Der Kaiſer wohnte der 1 Stunde
dauernden Vorſtellung bei und verfolgte mit ſichtlichem Intereſſe
die Uebungen Nach Beendigung derſelben hielt der Kaiſer folgende
Anſprache

Meine Herren Jch bin recht zufrieden mit den Leiſtungen
die Jch hier geſehen habe Sie ſind vollkommen inſtruirt Sie
haben erkannt um was es ſich handelt beherzigen Sie was
Sie hier gelernt haben und bedenken Sie daß es allerdings
nur Mittel zum Zweck iſt Vergeſſen Sie nicht das was Sie
im Winter in den Turnräumen geübt haben im Sommer
draußen zu verwerthen Gehen Sie mit den Schülern hinaus
Beſonders gefallen haben Mir Jhre Uebungen am Pferd und
am Rundlauf Die Uebungen am Rundlauf wurden mit einer
Eleganz ausgeführt die r gewöhnlich dem männlichen Ge
ſchlecht nicht eigen iſt Jch freue Mich Sie geſehen zu haben

Hierauf hielt der Kultusminiſter Graf ZedlitzTrützſchler folgende
Anſprache

Meine Herren Geſtatten Sie mir Jhnen nach der An
erkennung aus Allerhöchſtem Munde auch meinen Dank für Jhre
Leiſtungen Ausdruck zu geben Sie ſind hier in großer Zahl
aus allen Propinzen des preußiſchen Staates zuſammengekoumen
Sie haben ſich der Sache mit Ernſt und Eifer hingegeben und
das Bewußtſein Jhrer wichtigen Aufgabe heute kundgegeben
Jch möchte auſchließen an die Allerhöchſte Aufforderung das
was Sie hier gelernt haben draußen in der Provinz ſelbſt
lehrend zu verwerthen Jch bitte Sie dringend das Turnen
nicht als Nebenſache zu behandeln nicht blos im Winter und
in den Räumen zu turnen ſondern hinauszuziehen in Wald und
Feld führen Sie die Jugend zum Spiel und Turnen ins
Freie damit Körper und Geiſt friſch bleiben für die anderen
Aufgaben welche das Leben in der Schule an die Jugend ſtellt
Gehen Sie mit Freudigkeit und mit Gott an Jhre Aufgabe
Mich wird ſtets freuen Gutes über die Erfolge zu vernehmen
die Sie erzielt haben

Das Herrenhaus nahm heute den Geſetzentwurf zur
Ergänzung des Geſetzes betreffend die evangeliſche Kirchenver
faſſnung in den acht älteren Provinzen der Monarchie in ein
maliger Berathung an Das vom Abgeordnetenhauſe beſchloſſene
Wildſchadengeſetz wurde berathen und fand lebhaften Wider
ſpruch Der Entwurf wurde ſchließlich einer Kommiſſion von
15 Mitgliedern überwieſen Endlich wurde folgender Antrag des
Grafen Frankenberg angenommen Das Herrenhaus wolle be
ſchließen die Königliche Staatsregierung zu erſuchen zu erwägen
die Bildung einer Behörde welcher alle Jntereſſen der Waſſer
wirtſchaft in Bezug auf die Landeskultur auf Abwendung der
Hochwaſſergefahren und beſſere Ausnutzung für Schifffahrt und
Gewerbe unterſtellt werden

Das Unterrichtsminiſterium in Berlin hat die
Provinzialſchulkollegien angewieſen der grundloſen Beuuruhigung
entgegenzutreten welche viele Eltern der Schüler von Real
gymnaſien ergriffen hat Die Anordung iſt veraulaßt durch
die aus vielen Orten gemeldete Wahrnehmung daß die Anmel
dungen zu den Gymnaſien einen ungewöhnlichen Umfang annehmen
weil die Eltern von Realgymnaſiaſten und ſolchen Schülern welche
für Realghmnaſien angemeldet werden ſollten aus Beſorgniß vor
dem baldigen Einziehen der Realgymnaſien ihre Söhne nach
Gymnaſien ſchicken Zur Beruhigung der Gemüther ſoll der Be
ſcheid des Unterrichtsminiſteriums an das Kuratorium des Real
gymnaſiums in Dortmund auf deſſen Anfrage betreffend die Ge
ſtaltung des Lehrplans und die Berechtigungen des Realgymnaſiums
zur Kenntniß des Publikums gebracht werden Jn dieſem Beſcheide
heißt es ausdrücklich daß ein Grund zur Bennruhigung für Eltern
welche ihre Söhne zu Oſtern Realgymnaſien übergeben wollen oder
deren Söhne bereits Realgymnaſien beſuchen durchaus nicht vor

wollte jetzt leben er wollte ſie haben gleich haben unter
der Bettdecke verbergen wollte den Wärter fortſenden
allein bleiben ſich abſchließen

Er fühlte er gewann ſeine Kräfte zurück er brauchte
Niemanden mehr Ah Allein allein hinter den feſt ver
rammelten Fenſtern Und zählen zählen War s nicht
Alles ſo war s doch ein Vermögen Vielleicht hundert
fünfzigtauſend Mark Mit dieſen verdiente er bald wieder
die alte Summe Die Papiere tauchten vor ſeinen Augen
auf er ſah die Schrift die Zahlen die große Zahl in
der Mitte die Kuponbogen

Er ſtöhnte und holte tief Athem
Wo Wo Wie viel viel drängte er noch immer
Hundertfünfundvierzigtauſend Mark Sie liegen beim

Juſtizrath Bei einem Frauenzimmer bei Jhrem früheren
Dienſtmädchen ſind ſie gefunden Zufällig waren s Bekannte
des Juſtizraths die ſie in die Hände bekommen haben Er
ſchickt mich zu Jhnen Sie möchten ſelbſt erſcheinen

Ja ja ja beſtätigte der Kranke mit
heiſerer Stimme

Gottlob Dem ewigen Himmel Dank Mäule hatte
alſo die Papiere nicht
waren ſie ſicher

Jch ich komme komme noch heute
morgen Sagen Sie Jgnis Weiter gelangte der
Mann nicht Die furchtbare Aufregung übte ihre Nach
wirkung Wenige Sekunden ſpäter lag er im heftigſten Ge
hirnfieber und redete unverſtändliches Zeug Mäule ſtand
einen Augenblick zaudernd dann nickte er dem Wärter zu
und ging

Um dieſelbe Stunde da dies geſchah trat Fräulein
Puls in die Wohnung des Rentiers Böhm Sie hatte den
Wunſch zu ſehen wie ihr Philipp wohnte und zugleich eine
Ueberſicht zu gewinnen was etwa von ſeinen Möbeln für
die neue Einrichtung paſſen könne

Sie lagen beim Rechtsanwalt Da

liege Abgeſehen von einer ins Auge gefaßten Verminderung der
wöchentlichen Unterrichtsſtunden im Latein für die Klaſſen IIIb bis
I a ſei für die Zeit des auf eine lange Reihe von Jahren zu be
meſſenden Uebergangs der Realgymnaſien in andere Schularten
eine Aenderung des Plans überhaupt nicht beabſichtigt Eine Be
ſchränkung der jetzt den Realgymnaſien zuſtehenden Berechtigungen
aber würde vor der Vollendung des von VI bezüglich III b an
aufwärts nach und nach auszuführenden Uebergangs der Real
gymnaſien in andere Schularten höchſtens bezüglich des Studiums
der neueren Sprachen an Univerſitäten und der Zulaſſung zu dem
betreffenden Lehramte an höheren Schulen eintreten können

Ueber den Miniſter von Böttichecx waren in den
letzten Tagen die ſonderbarſten Gerüchte verbreitet Die National
Zeitung bringt mit Bezug darauf eine authentiſche Darſtellung
über die Angelegenheit welche vor ſechs Jahren ſpielte Mehrere
Freunde von Böttichers hatten deſſen Schwiegervater welcher in
finanziellen Verlegenheiten ſich befand 350 000 Mark geliehen
Herr von Bötticher theilte obwohl er an der Transaktion nicht
unmittelbar betheiligt war Bismarck den Sachverhalt mit und
ſtellte ſein Portefeuille zur Verfügung Auf Wunſch v Böttichers
machte Fürſt Bismarck dem Kaiſer Wilhelm I Mittheilung davon
welcher ebenſo wie Bismarck in den ehrendſten Ausdrücken ſich für
v Böttichers Verbleiben im Amte ausſprach und die genannte Summe
zur Rückzahlung an die Darleiher anwies welche auch erfolgte von
Bötticher betrachtete dieſe Summe als großmüthiges Geſchenk des
Kaiſers ohne zu wiſſen aus welchem Fonds ſie genommen war
Vom Welfenfonds ſoll nie die Rede geweſen ſein

Die Gerüchte von der bevorſtehenden Abbe
rufung des franzöſiſchen Botſchafters Herbette die
übrigens bisher faſt ausſchließlich der boulangiſtiſchen und bona
partiſtiſchen Preſſe entſtammen finden in hieſigen maßgebenden
Kreiſen einſtweilen keinen Glauben um ſo weniger da ein Wechſel
in der Perſon des Botſchafters in dieſem Augenblicke doch nur die
Annahme nahe legen könnte als ſei auch ein Wechſel in der bis
herigen durch Herrn Herbette verkörperten konciliatoriſchen Politik
beabſichtigt

Das Zuſtandekommen des neuen Sperrgelder
geſetzes auf Grund der von der Kommiſſion gefaßten Beſchlüſſe
wird im preußiſchen Abgeordnetenhanſe jetzt als geſichert betrachtet
Die Konſervativen die Freiſinnigen und das Ceutrum alſo eine
ſehr ſtarke Mehrheit werden ohne Zweifel für das Geſetz in der
vorliegenden Faſſung ſtimmen Die Stellung von Nationalliberalen
und Freikonſervativen iſt noch unentſchieden wenngleich auch ihre
Mitglieder in der Kommiſſion für das Geſetz nach Annahme der
konſervativen Abänderungsanträge geſtimmt haben ſo haben ſie es
doch unter ausdrücklichem Vorbehalt für ihre und ihrer Fraktionen
definitive Beſchlußfaſſung gethan Jedeufalls wird alſo die uner
quickliche Angelegenheit nunmehr definitiv geregelt werden

Von Emin Paſcha ſind laut Meldung des Reichs
anzeiger wiederholt Berichte eingegangen in welchen darüber
Beſchwerde geführt wird daß den aus dem Jnnern an die Küſte
gelangenden Karawanenführern Arabern und Eingeborenen inner
halb des deutſchen Schutzgebietes Waffen und Munition in
nnverhältnißmäßiger Menge und ohne Prüfung der Zuverläſſigkeit
der Käufer verkauft wurden Es wurde in den Berichten darauf
hingewieſen daß die Karawanen im Jnnern mit ſehr wenig Waffen
und Pulver verſehen ſeien während ſie bei ihrer Rückkehr von der
Küſte ſchwere Mengen davon mit ſich führten Emin Paſcha hatte
deshalb den Antrag geſtellt die Konfiskation ſämmtlicher Waffen
an der Küſte eintreten zu laſſen und den Verkauf von Reichs
wegen zu regeln Dieſen Erwägungen gemäß hat wie wir geſtern
meldeten Reichskommiſſar v Wißzmann beſchloſſen vom 1 März
d J an den Verkauf von Waffen und Munition lediglich aus
den öffentlichen Magazinen des Kommiſſariats welche unter ſtrenger
Aufſicht ſtehen zu geſtatten

Die deutſche Expedition die vor etwa zwei Jahren
von Kamerun nach dem Benue unter Führung des Lieutenant
Morgan abgegangen iſt nach Meldungen die aus Kamerun in
London eingetroffen ſind aus dem Jnnern zurückgekehrt Die
Expedition beſtand aus 250 Mann Die Einzelheiten des Vor
marſches ſind ungefähr dieſelben wie die der zweiten Expedition
Stanleys Morgan war genöthigt ſeine Leute zu züchtigen um
den Austauſch von Gewehren an die Eingeborenen gegen Lebens
mittel zu verhindern Nach einem langen Marſche traf die Ex
pedition am Benue Nebenfluß des Niger ein Von hier wurde
ſie nach Akaffa befördert Der deutſche Dampfer der ihr von
Lagos aus entgegengeſandt war um ſie nach Kamerun zu bringen
ſcheiterte die Beſatzung wurde jedoch durch den engliſchen Dampfer
Roquette gerettet und nach Lagos befördert Hundert Mann

der Expedition ſtarben auf dem Marſch Morgan ſoll mit den
Häuptlingen mehrerer Stämme Verträge abgeſchloſſen haben

Gegen das Verboi der Einfuhr amerikaniſchen
Schweinefleiſches in Deutſchland habe dem New Yorker
Journal Mail and Expreß zufolge der Präſident Harriſon
beſchloſſen ſummariſche Maßregeln z ergreifen Daraufhin habe
der amerikaniſche Staatsſekretär Blaine den amerikaniſchen Ge
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Das ſteife nüchterne Weſen hatte Böhm ganz abgeſtreift

Wie ein Wieſel war er um Erneſtine herum blickte ſie ver
liebt an bat um Zärtlichkeiten wie ein Jüngling und ſchmollte
wenn ſie ihm ſolche nicht ſogleich gewährte

Aber daß er wirklich in ſeinem Herzen auch ein Plätzchen
hatte in dem nicht nur Eigenliebe wohnte das bewies er
durch den Vorſchlag die alte Frau Palzok in dem Schützſchen
Geſchäft das er auf Erneſtinens Rath ſpottbillig erworben
hatte anzuſtellen Erneſtine hätte freilich am liebſten jede
Beziehung zu der Familie abgebrochen aber da ſie Annas
Verlobung erfnuhr machte ſie keinerlei Einwendungen

Frau Palzok erging ſich als Böhm ihr ſeinen Entſchluß
mittheilte in einem Schwall von Dankesworten in die ſie
die gewöhnlichen überſpannten Aeußerungen bezüglich der
unübertrefflichen Eigenſchaften des früheren Agenten in
holländiſchem Käſe und Thee verflocht

Sie ſind ein Mann ein Mann wie man nnter
Tauſenden Millionen nicht einen findet Herr Böhm
Herr Böhm Jch danke Jhnen danke Jhnen von ganzer
Seele Ach mein Herz iſt ſo voll Sie nun auch verlobt
und mit einem ſo lieben ſchönen herrlichen Mädchen Ach
Ach Anna wird ſich unſäglich freuen und aus Jhrem
gütigen Anerbieten erkennen wie wie Jhre Geſinnungen
immer immer waren Herr Böhm Herr Böhm

Das junge Paar hatte übrigens an dieſem Morgen noch
ſonſt allerlei vor Wegen der Geſchäftsübertragung und
Ordnung anderer Angelegenheiten hatten ſie einen Rechts
anwalt zu Rathe ziehen müſſen und waren auf Juſtizrath
Jgnis verfallen Erneſtine die überall dabei ſein mußte
hatte ihn vorgeſchlagen weil ſie nicht nur ſeinen großen Ruf
kannte ſondern auch hoffte einmal Gelegenheit zu finden
ein deutſches Wörtlein über den Schuft den Mäule fallen
zu laſſen Natürlich ſollte er bei der Uebernahme des
Hauſes welche in ſicherer Ausſicht ſtand wenn es nicht ge
lane den Gaunern einen bewußten Dolus nachzuweiſen

ſandten Phelps in Berlin aufgefordert die Aufhebung des Ver
bots zu verlangen Präſident Harriſon wolle falls ſolches nicht
geſchehe von dem ihm durch den Kongreß eingeräumten Rechte
Gebrauch machen und mittels einer Proklamation alle amerfka
niſchen Häfen für die deutſche Einfuhr ſchließen Soweit in Berlin
bekannt iſt ſind alle ren der vorſtehenden Meldung falſch

Dem überhand nehmenden Wettunfug ſoll auch
auf den deutſchen Rennplätzen zu Leibe gegangen werden
Dem Vernehmen der Berl Pol Nachr zufolge haben die Vor
gänge am Totaliſator bei den deutſchen Rennen vielleicht auch
das neulich in Frankreich nothwendig gewordene Einſchreiten gegen
die bei den Rennen überhandnehmende Spielwuth die preußiſche
Staatsregierung veranlaßt der Frage näher zu treten und ſollen
augenblicklich Erörterungen über die weitere Zulaſſung des Totali
ſators auf den Rennbahnen innerhalb des preußiſchen Staatsge
bietes ſtattfinden Je eher der Totaliſator beſeitigt wird um ſo
beſſer wird es ſicher ſein

Hinſichtlich des Poſt und Telegraphenweſens
der Jnſel Helgoland enthält der Reichsanzeiger einen könig
lichen Erlaß in welchem genehmigt wird daß vom 1 April 1891
ab die Jnſel dem Bezirk der kaiſerlichen Ober Poſtdirektion in
Hamburg zugetheilt werde

Geeſtemünde 20 März Für den 19 hannover ſchen
Reichstagswahlkreis ſind jetzt im Ganzen 4 Kandidaten
vorhanden zunächſt Fürſt Bismarck ſodann der freiſinnige
Adloff Hamburg ferner der freiſinnig nationalliberale Miſch
kandidat Dr WaltemathHamburg welcher ſeine Kandidatur
ſelbſt angeboten hat und endlich iſt von den We ans
auch ein eigener Bewerber in der Perſon des Genoſſen Schmal
feldt Stade gefunden worden

Hamburg 20 März Die Arbeiter haben ſich dafür ans
geſprochen daß kein Tabakarbeiter bei denjenigen Haus Jn
duſtriellen Arbeit annehmen dürfte welche während des Ausſtandes
von Cigarrenfabrikanten beſchäftigt worden ſind Da in dieſem
Streite die Haus Jnduſtriellen bei den Cigarrenfabrikanten Unter
ſtützung finden dürften ſteht ein neuer Strike in Ausſicht

Bremen 20 März An Stelle des verſtorbenen Vürger
meiſters Buff wurde Senator Lürmann zum Bürgermeiſter
ewähltW d 20 März Zufolge der Danziger Zeitung iſt

Regierungspräſident von Holwede zum Unterſtaatsſekretär im
Kultusminiſterium ernannt

Schwerin 20 März Nach Meldungen aus Cannes iſt
die Beſſerung des Großzherzogs und ſein gegenwärtiges Be
finden in erfreulichem Fortſchritt begriffen Das Ausſehen iſt
recht gut und der Kräftezuſtand befriedigend zu uennen

Darmſtadt 20 März
der Aufhebung der Weinſteuer für dieſe Finanzperiode zu
um wie in der Debatte mehrfach betont wurde einen Verfaſſungs
konflikt zu vermeiden

Oeſterreich Ungarn
Wien 20 März Nach der Politiſchen Correſpondenz be

ſtätigt ſich die Meldung nicht daß mehrere ungariſche
Miniſter demnächſt nach Wien kommen würden zu gemeinſamer
Miniſterberathung über die ſchwebenden deutſchen Handels
vertragsverhandlungen

Heute Morgen fand hier eine Berathung der Partei
führer der Rechten ſtatt

Lemberg 20 März Der Gemeinderath ergriff gegen
das Verbot der Statthalterei eine Gedächtnißfeier für die polniſche
Conſtitution vom 7 Mai 1791 zu veranſtalten Beſchwerde
beim Miniſterinm des Jnnern Er wird die Lemberger Ab
geordneten auffordern im Reichsrathe über das Vorgehen der Re
gierung Beſchwerde zu führen

Jtalien
Rom 20 März Die Agenza Stefani erklärt die

Nachricht für unrichtig daß dem Kommandanten des italieniſchen
Mittelgeſchwaders in Folge der Ereigniſſe in New Orleans
geheime Weiſungen zugegangen ſeien

Der Familienrath beſchloß nach der Teſtamentseröffnung
die Beerdigung Napoleon s aufzuſchieben Das Teſta
ment enterbt den Prinzen Victor und vermacht ſein Ver
mögen ſeiner Tochter Prinzeſſin Lätitia während dem Prinzen
Louis der Nießbrauch deſſelben zuſteht Seine Wittwe Prin
zeſſin Clothilde wünſcht ein religionsloſes Begräbniß
in Paris und ſetzt den Prinzen Louis zum Vollſtrecker und
Nachfolger der napoleoniſchen Traditionen ein

Der Don Chiſciotte meldet von mehreren Seiten werde
verſichert daß die Miſſion Antonellis geſcheitert ſei da er
König Menelik nicht habe beſtimmen können den von Makonnen
unterzeichneten Vertrag anzuerkennen

Turin 20 März Die Leiche des Prinzen Napoleon
wurde nach einer kurzen religiöſen Feier in der Superga in
Gegenwart der Prinzeſſinnen Clothilde und Laetitig des Prinzen
Victor und des Herzogs von Genug beigeſetzt

ZDZ

ſeines Amtes als Vizewirth entſetzt werden Aber das ge
nügte Erneſtine Puls nicht Er hatte ihre Frauenehre durch
ſeine Begegnung und durch mehrfache Aeußerungen verletzt
und das vertrug ihre ſchuldloſe zartfühlende Seele nicht

Sie haßte den Kerl wie ſie ihn in ihrer graziöſen
Ausdrucksweiſe nannte und ſich an ihm zu rächen nicht nur
durch den Triumph einen ſo reichen Mann wie Böhm an
ſich gefeſſelt zu haben ſondern durch Herabreißen ſeiner
Maske war ihr einziger Gedanke

Als aber die Vrautleute das Kontor betraten mußten
ſie ſehr lange warten und wiederum war es Mäule der
eben von einem Ausgang von Fernrohr zurückgekehrt
mit dem Juſtizrath konferirte und ihre Ungeduld auf die
Probe ſtellte

Na wie iſt es nahm Erneſtine Puls ſtatt ihresVerlobten das Wort als der Kontorchef endlich das Haupt
bureau betrat und kaum einmal den Kopf neigte als er der
Beiden anſichtig ward Wir ſitzen hier ſchon eine Ewigkeit
Iſt der Juſtizrath jetzt zu ſprechen

Sie müſſen warten Erſt kommt der Herr dort
und Mänle zeigte auf einen Mann der ſich bei ſeinen Worten
eilfertig erhob dann kommen Sie
Erneſtine wollte etwas erwidern aber ſie unterdrückte

die Schläge ihres pochenden Herzens und gab Böhm nach
der einen zur Verſöhnung auffordernden Blick auf ſie warf

Inzwiſchen hatte Jgnis gerade einen von der Poſt ge
brachten Brief geöffnet der ihm ein eigenthümliches Lächeln
entlockte und ein nicht minder bedenkliches Kopfſchütteln
hervorrief

Bankier Simon zeigte ſeine Verlobung mit Lori Kronach
Mitglied des u ſ an und machte insbeſondere ſeinem
Freunde Jgnis hiervon Mittheilung

Fortſetzung folgt

Die Erſte Kammer ſtimmte
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Paris 20 März Die am Dienstag im AmbiguTheater
von Deroulede veranſtalteten Ku ndgebungen gaben der Staats
anwaltſchaft zu der Annahme Anlaß daß die Patriotenliga
fortbeſtehe Jufolge deſſen wurden einige Hausſuchungen im
5 und 13 Arrondiſſement vorgenommen Verhaftungen haben
jedoch nicht ſtattgefunden Wie die Morgenblätter melden
ſtänden die Hausſuchungen mit einer Demonſtration der Patrioten
liga in Zuſammenhang welche letztere anläßlich des morgen auf
dem Montmartre zu Ehren Ferrys ſtattfindenden Bankets
beabſichtigt habe Die Polizei habe bei der Hausſuchung auf
reizende an alle Revolutionäre gerichtete Plakate beſchlagnahmt
Deroulede wird die Regierung wegen der Hausſuchungen
interpelliren und das Fortbeſtehen der Liga in Äbrede ſtellen

Der Artikel des deutſchen Reichsanzeigers über den
Handelsvertrag mit Oeſterreich hat hier ſehr tiefen Eindruck ge
macht Ein Theil der Morgenblätter warnt die Regierung den
Schutzzöllnern zu weit zu folgen

Amerika
Newyork 20 März Baron Fava der italieniſche Ge

ſandte in Waſhington telegraphirte an die italieniſchen Konſuln
in den Vereinigten Staaten betreffs der Lynchjuſtiz Brüder
ſeid ruhig die Regierung wird handeln Jn Chicago iſt ein
Telegramm von zweifelhafter Glaubwürdigkeit aus Spezia ein
getroffen daß Geheimbefehle aus Rom an den Admiral des
Mittelmeergeſchwader ergangen ſeien es ſollen infolge der Ab
ſchlachtung der Italiener in NewOrleans Schritte geſchehen auch
habe in Rom eine geheime Berathung des Marineminiſters und
des Admiralitätschefs ſtattgefunden Vergleiche unter Jtalien Red

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iK nur wit Ouellenangabe geſtattet

Halle 21 März
Ordentliche Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 28 März und außerordentliche Dienstag den 24 März
der Tagesordnung ſtehen a für die öffentliche Sitzung

1 Feſtſetzung des Kämmerei Etats pro 1891/92 und zwar Ausgabe
Titel V Central Verwaltung VI Kirchen und Schulweſen
VII Armenweſen VIII Feuerlöſchweſen XIII Straßenbeleuchtung
IV Waſſerverſorgung der Stadt VI Zur Förderung von Kunſt
und Wiſſenſchaft XV Staats Provinzial und Kreislaſten X Für
bauliche Zwecke XI Reinigung der Straßen und Kanäle XII Unter
haltung der ſtädtiſchen Anlagen XVII Jnsgemein Einnahme Titel

XIII 2 Feſtſetzung des Etats der Ehrlich ſchen Stiftung pro
1891 92 3 Feſtſetzung des Etats der Wittwen und Waiſenkaſſe für
die ſtädtiſchen Beamten pro 1891/92 4 Abänderung des Etats für
die gewerbliche Zeichenſchule pro 1891 92 5 Bewilligung eines Koſten
beitrages für den diesjährigen hier ſtattfindenden Abgeordnetentag des
deutſchen Kriegerbundes 6 Entnahme von Wegeterrain aus der
Pachtung des Landgutes Gimritz 7 Entlaſtung der Rechnungen der
Sparkaſſe pro 1885/88 8 Entlaſtung der Rechnung der Ehrlich ſchen
Stiftung pro 1888 89 9 Entlaſtung der Rechnungen der Steuer
Receptur pro 1887/88 und 1888/89 für die geſchloſſene
Sitzung 10 Genehmigung zur Anſtellung einer Klage 11 An
ſten Lehrerin 12 Anſtellung von 5 Polizei Wachtmeiſtern

tlaſſungsfeiern Heute fand die feierliche Entlaſſung der
Konfirmanden der ſtädtiſchen Bürger und Volksſchulen ſtatt Vor
mittag 8 Uhr waren die Konfirmanden der ſüdlichen Volksſchulen im
Saale der alten Volksſchule verſammelt Herr Rektor Dr Wohlrabe
hielt die Anſprache in welcher er an der Hand des Leſebuches Schar
lach und Haupt nachwies wie die Menſchen ſich häufig unnöthige
Sorgen machen und zu wenig geneigt ſeien der nöthigen Sorge
Rechnung zu tragen Vertheilt wurden aus den Zinſen einer Stiftung
an die Schülerinnen der erſten Klaſſe Klara Schmidt und Emma
Keuffer zwei Sparkaſſenbücher mit 50 und 25 Mark Einlage und
zwar als Anerkennung für Fleiß und Sittſamkeit Zur gleichenZeit hielten die im Norden belegenen Volksſchulen ihre Entlaſſunge

feier in der Aula der Oleariusſtraßenſchule ab Die Entlaſſungsfeier
der Bürgerknabenſchule fand um 10 Uhr in dem Saale der Charlotten
ſchule und diejenige der Bürgermädchenſchule um dieſelbe Zeit in dem
Saale der alten Volksſchule ſtatt Herr Rektor Richter übernimmt
am 1 April die Leitung der alten Volksſchule ſo daß ihm von da ab
die Henriettenſchule die Leſſingſchule die alte Volksſchule und die ka
tholiſche Schule unterſtellt ſind

Prüfung Am 18 und 19 März fand in Merſeburg die
Prüfung für die Einjährig Freiwilligen I Abtheilung ſtatt
Von ſämmtlichen Examinanden beſtanden zwei Dieſe waren in der
Unterrichtsanſtalt des Herrn Dr Krauſe in Halle a/S vorgebildet

Die kaufmänniſche Unterſtützungskaſſe hielt geſtern ihre
General Verſammlung unter Vorſitz des Herrn Kommerzienrath
Bethcke ab Nach dem Kaſſenbericht betrug das Vermögen der Kaſſe
31,768 Mk 69 Pfg am Schluß des Jahres 1889 Die Einnahmen
beliefen ſich auf 1970 Mk 50 Pfg die Ausgaben auf 1430 Mk 29 Pfg
von dem Beſtande von 540 Mk 81 Pfg wurde ein Zehntel der Jahres
einnahme in Höhe von 197 Mk 11 Pfg zum Stammvermögen hinzu
gelegt das dadurch auf 33,965 Mk 80 Pfg anwuchs der Reſt von
343 Mk 70 Pfg wurde als Reſerve zur Verfügung des Vorſtandes
geſtellt ſodaß das Geſammtvermögen der Kaſſe Ende des abgelaufenen
Jahres 84,809 Mk 50 Pfg betrug Die aus dem Vorſtande aus
ſcheidenden Herren Liebau und Hofmeiſter wurden bis 1894
wiedergewählt

Haus und Grundbefſitzer Verein Halle Das jetzt zu
Ende gehende erſte Quartal dürfte vorausſichtlich mit einem Beſtande
von ca 218 Wohnungen jeder Größe und zu jedem Preiſe abſchließenAn gen à 5 Pf ſind bei Rudolf Moſſe Brüderſtraße 6 jederzeit

er
Stadttheater Da Frl Clara Salbach erkrankt iſt ſo hat

das Gaſtſpiel der Künſtlerin verſchoben werden müſſen Am Sonntag
Abend geht nunmehr im Abonnement auf Farbe weiß Triſtanund gfolde in Scene während am Nachmittag als Fremdenvor

ſtellung bei halben Preiſen Kleiſt s Käthchen von Heilbronn
gegeben wird Am Montag findet ein Einakter Abend ſtatt Derſelbe
wird eingeleitet durch Fuldas Luſtſpiel Frühling im Winter
dieſem folgt Wichert s Luſtſpiel Post festum und den Beſchluß
des Abends macht Der zerbrochene Krug von Kleiſt Der
Traum ein Leben von Grillparzer geht am nächſten Dienstag in
Scene Die nächſte Aufführung von Neßler s Rattenfänger von
Hameln findet am nächſten Mittwoch ſtatt

Kaiſer Säle Betreffs der geſtern zur Anſchauung gebrachten
frappanten Jlluſion einer frei in der Luft ſchwebenden Dame gingen
die Meinungen des Publikums weit auseinander Von der einen
Seite wurde behauptet daß die Betreffende keine lebende Perſon ſei
andere meinen daß die Dame durch Drähte von oben oder Haken
von hinten gehalten werde Dieſe Annahme wird jedoch hinfällig
wenn die ſchwebende Perſon einen Reifen um ſich ſchlägt Thatſächlich
iſt die Täuſchung überaus gelungen dürfte alſo bis zur Löſung des
Räthſels ein Geheimniß bleiben Die übrigen Künſtler an ihrer
Spitze die brillanten Luftgymnaſtiker Geſchwiſter Bayer erzielten
reichen und wohlverdienten Beifall

Unfreiwilliges Bad Als geſtern Nachmittag am Felſenburg
keller zwei Herren zum Zwecke einer Waſſerpartie eine Gondel beſteigen
wollten ſchlug die letztere um und Beide fielen ins Waſſer Glücklicher Weiſe geſchah dies noch in unmittelbarer Nähe des Ufers ſodaß
die Herren mit dem bloßen Schrecken eines unfreiwilligen Bades davon
kamen

Das Reſtaurant zum Birkenwäldchen zu Cröllwitz Jnh
Herr Ohme in unmittelbarer Nähe des Saalthales und der Berg
ſchenke hat durch Um und Neubauten dem ſtets wachſenden Verkehr
Rechnung getragen und ſeine Lokalitäten vergrößert und verſchönertund bietet der rührige Wirth alles auf ſeine Gäſte nur auf das Beſte

zu bedienen
Jm Namen des Geſetzes Nicht geringes Aufſehen erregte

geſtern Nachmittag auf dem Jahrmarkte die Beſchla e einer
r ausgezu erzielen war ein Gerichtsvollzieher mit Dienſtleuten

herbeigeeilt welche die Waaren in Kiſten verpackten um ſie der Pfand
kammer zuzuführen

b Maifeier Nach den Beſchlüſſen der gewerkſchaftlichen Ver
trauensmänner Verfammlung haben die hieſigen Sozialdemokraten eine
Maifeier für Sonntag 3 Mai angeſetzt Die einzelnen Gewerke ver
ſammeln ſich in ihren Vereinslokalen und ziehen nach dem Hofjäger
Von dort begiebt man ſich früh 8 Uhr mit Kind und Kegel und unter
Muſik über den Marktplatz durch die Klausſtraße nach der Haide wo
auf der Biſchofswieſe bis Nachmittags 4 Uhr geraſtet wird Mit Feſt
kommerſen im Hofjäger und in Freybergs Garten ſowie einigen
anderen Reſtaurants ſoll die Feier ihren Abſchluß am Abend finden
Jm Falle eintretenden Regenwetters will man ſich durch Abhaltung
von Verſammlungen am Vormittag 11 Uhr im Hofjäger und Frey
bergs Garten entſchädigen

d Unterſchlagung Der Kaufmann ff in Giebichenſtein hat ſich
als Vertreter einer benachbarten Handelsmühle größerer Unterſchlagungen
von einkaſſirten Geldern ſchuldig gemacht man ſpricht von ca 5000 Mk
Genannter hat ſeinen Wohnort heimlich verlaſſen und ſich nach dem
Auslande gewandt

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Frankfurt a 21 März 8 Uhr 25 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Der Berliner

Korreſpondent der Frkf Ztg meint daß es nach ſeiner Kenntniß
der Thatſachen nicht zweifelhaft ſei daß der verſtorbene Kaiſer
Wilhelm veranlaßt wurde die Summe aus dem Welfen
fonds zu zahlen Herr v Bötticher habe die Herkunft des
Geldes nicht gekannt ſei aber berechtigt geweſen ſie als ein kaiſer
liches Gnadengeſchenk anzuſehen Dieſe Thatſache ſei im Miniſter
rath feſtgeſtellt worden und habe veranlaßt daß man ſich an
maßgebender Stelle für das Verbleiben Böttichers im Amte ent
ſchied Der Korreſpondent glaubt daß die Affaire nicht ver
einzelt daſtehe Vergl u Deutſches Reich Red

K Brüſſel 21 März 7 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Hierſelbſt iſt eine
rege Thätigkeit unter den flämiſchen Künſtlern hinſichtlich dey
Betheiligung an der Berliner Kunſtausſtellung zu beob
achten 50 Maler 2 Bildhauer 2 Kupferſtecher und 4 Aquarelliſten
beabſichtigen die Ausſtellung zu beſchicken

L Paris 21 März 7 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Mehrere Perſonen bei
denen kompromittirende Schriftſtücke vorgefunden ſind wurden
verhaftet Unter ihnen befinden ſich Morphy der Sekretär der
ehemaligen Patriotenliga und die Deputirten Erneſte
Roche und Granger

rri Genua 21 März 8 Uhr 50 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Ein betrunkener
Soldat begann anf ſeine Kameraden zu ſchießen Der auf
ihn eindringende Hauptmann wurde verwundet Als man
denſelben heraustrug verbarrikadirte ſich der Soldat Der Oberſt
drang ſchließlich allein auf ihn ein und brachte den Miſſethäter
perſönlich in Arreſt

Wolffs telegr Korreſpoundenz Bureau
W B Paris 21 März 9 Uhr 40 Min Vormittag

Kommiſſion beſchloß dem Munizipalrath vorzuſchlagen ſich
der Kundgebung am 1 Mai anzuſchließen dieſer Tag ſolle als
ein Ruhetag für die ſtädtiſchen Arbeiter und Angeſtellten erklärt
werden Der Munizipalrath wird vorausſichtlich den Vorſchlag
annehmen

c

Die

Verlin 20 März Zum Ankauf von Gütern auf Grund des
Geſetzes vom 26 April 1886 betreffend die Beförderung der deut
ſchen Anſiedelung in Poſen und Weſtpreußen ſind in den
Jahren 1886 1890 insgeſammt 82 Millionen Mark verwandt worden

Bremen 20 März Das norwegiſche Schiff Jmperator
nach Kalifornien unterwegs ſcheiterte bei den Kap Verdiſchen Jnſeln
12 Perſonen der Bemannung ertranken

Vern 20 März Der Bundesrath giebt den Staaten des
Weltpoſtvereins bekannt daß die deutſche Regierung den Bei
tritt des deutſch oſtafrikaniſchen Gebietes zum pariſer Welt
poſtverein von 1878 und zum liſſaboner Zuſatzübereinkommen von
1885 für den 1 April 1891 erklärte

Lüttich 20 März Ein allgemeiner Ausſtand iſt heute
Nachmittag in den Stahl und Kohlenwerken der Geſellſchaft Cocke
rill in Seraing ausgebrochen Mehrere Gendarmerieabtheilungen
ſind von hier dringend nach Seraing beordert worden Unter der
Bevölkerung herrſcht außerordentliche Erregung Die Urſache des Aus
ſtandes iſt die Entlaſſung von Arbeitern welche ſozialiſtiſchen Geſell
ſchaften angehörten

Rom 20 März Jn hieſigen offiziöſen Kreiſen gilt die
italieniſch amerikaniſche Streitfrage bezüglich der in
New Orleans gelynchten Italiener für abgeſchloſſen Es hat ſich
herausgeſtellt daß ſämmtliche ermordeten Jtaliener naturaliſirte
Amerikaner ſind

Waſhington 20 März Der Sekretär des Präſidenten Har
riſon konſtatirt er wiſſe nichts über die angebliche Depeſche an
Phelps bezüglich der gegen Deutſchland zu richtenden Maßregeln in
der Einfuhrfrage, Blaine erklärt es ſei ihm nichts davon be
kannt daß Harriſon die vom Journal Mail and Expreß behaupteten
Abſichten habe Vergleiche unter Deutſches Reich Red

Kirchliche Nachrichten
Am Sonntag Palmarum predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Konfirmation der Mädchen
Herr Archidiakonus Pfanne Nachm 3 Uhr Konfirmation der
Knaben Derſelbe Abends 6 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Diakonus Grüneiſen

Mittwoch den 25 März Vorm 9 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Archidiakonus Pfanne

Donnerstag den 26 März Vorm 9 Uhr Beichte und Abendmahls
feier Herr Archidiakonus Pfanne Abends 6 Uhr Beichte und Abend
mahlsfeier Herr Sup D Förſter

Charfreitag Vorm 10 Uhr Herr Sup D Förſter Beichte und
Abendmahlsfeier Abends 6 Uhr Herr Archidiak Pfanne Veichte
und Abendmahlsfeier

Kapelle des Nordfriedhofes Sonnt Nachm 2 Uhr Herr Diakonus
Grüneiſen

St Ulrich Vorm 10 Uhr Konfirmation Herr Diak Richter
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt beide Abtheilungen in der Kirche
Derſelbe Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Sickel

Mittwoch den 25 März Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Diakonus Richter

Donnerstag den 26 März Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahls
feier Herr Diakonus Richter

Charfreitag Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Beichte undAbendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt beide Abtheilungen

m

in der Kirche Herr Digkonus Richter Abends 6 Uhr Herr Ober
diakonus Wächtler Beichte und Abendmahlsfeier

Schmiedſtraße 17 Vorm 10 Uhr Herr Hilfspred Dr Franke
Diemitz Vorm 9 Uhr Konfirmation Herr Oberdiakonns

Wächtler
Charfreitag Vorm 9 Uhr Herr Oberdiakomts Wächtler Beichte

und Abendmahlsfeier
St Moritz Vorm 10 Uhr Konfirmation Herr Diak Nietſch

mann Nachm 19 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Ober
prediger Saran Abends 6 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Diakous Nietſchmann

Mittwoch den 25 März Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahls
feier Herr Diakonus Nietſchmann

Charfreitag Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran Beichte
und Abendmahlsfeier Abends 6 Uhr Herr Diak Nietſchmann

Hoſpitalkirche Vorm 88 Uhr 2 Theil der Leidensgeſchichte Jeſu
Herr Diakonus Nietſchmann

Charfreitag Vorm 88 Uhr S Diakonus Nietſchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Konfirmation Herr Konſ Rath Göbel

2 Herr Domprediger Albertz Abends 6 Uhr Herr Domprediger
Beelitz

Donnerstag den 26 März Abends 6 Uhr Vorbereitung Herr Dom
prediger

Charfreitag Vorm 10 Uhr Herr Dompred Albertz Kommunion
Abends 6 Uhr Vorbereitung Herr Konſ Rath Göbel

Neumarktkirche Vorm 8 Uhr Konfirmation der Mädchen
2 Abth Herr Hilfsprediger Müller Vorm 10 Uhr Konfirmation
der Mädchen 1 Abth Herr Paſtor D Hoffmann Nachm 5 Uhr
Beichte und Abendmahlsfeier Herr Hilfspred Müller

Donnerstag den 26 März Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahls
Z r Paſtor D Hoffmann Abends 5 Uhr Liturg Gottesdienſt

erſelbe
Charfreitag Vorm 10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann Beichte

und Abendmahlsfeier Nachm 3 Uhr Liturg Gottesdienſt Derſelbe
Nachm 5 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe

St Georgen Vorm 10 Uhr Konfirmation der Mädchen Herr
Paſtor Knuth Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 5 Uhr Beichte
und Abendmahlsfeier Herr Paſtor Knuth

Donnerstag den 26 März Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahls
feier Herr Paſtor Knuth

Charfreitag Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Knuth Beichte und
Abendmahlsfeier Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger Graßhoff
Beichte und Abendmahlsfeier Herr Paſtor Knuth

Städtiſches Siechenhaus Vormittags 9 Uhr Herr Hilfs
prediger Graßhoff

Diakoniſſenhans Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Wesleyaniſche Stadtmiſſion Harz 11 Dienstag Abend 8 Uhr

Herr Prediger Ekert
Apoſtoliſche Gemeinde Vorm 10 Uhr Hauptgottesdienſt

Nachm 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturg Gottesdienſt
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Früh 8 Uhr

zweite hl Meſſe mit Homilie Vorm 92 Uhr Palmenweihe Hochamt
und Paſſion Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht Nachm
4 Uhr Polniſche Predigt

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Konfirmation Herr Paſtor
Leſſing Nachm 2 Uhr Konfirmation Herr Paſtor Meltzer
Nachm 5 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr Paſtor Leſſing
Amtswoche Herr Paſtor Lefſing

r a unMech bendzie pochwalony Jezus Chrystus
Wszystkim z Poznanskiego i 2 Görnego Szlongska tu przyby

wajongeym bodaje sieng do wiadomosei z2e w okrengu rejencyjnym
Merseburgskim i w songsiednich okolicaeh bengdzie Ksiongda polsi
w ezasie Wielkanoenym miewac Kkazania i spowiadae

W nastengpujongeym porzongdku
Od 21 Marca do 5 Kwietnia w Halli i Giebichenstein
Od 5 Kwietnia do 27 Kwietnia w Risleben Helbra i t d
Od 28 Kwietnia do 30 Kwietnias w Jena
Od 1 Maja do 4 Maja w Cöthen
Od 5 Maja do 9 Maja w Zappepdort
Od 10 Maja do 16 Maja w Eisleben
Od 16 Maja de 22 Maje w Nerseburgu
Od 28 Maja do 25 Maja w Sangerhausen

Ein polniſcher Prieſter wird während der Oſterzeit für die polniſchen
Sachſengänger im Regierungsbezirke Merſeburg und in der Umgegend
thätig ſein Beichte hören und predigen
Vom 21 März bis zum 5 April in Halle a S und Giebichenſtein

656 April 97 EKisleben Helbra u ſ w
28 April 30 JenaI Mai 4 Mai Eöthen6 u S Zappendorf10 a 16 Eisleben16 22 Merſeburg28 SangerhauſenHalle a 19 März 1891 Dr W Woker Dechant

Marktbericht
Sonnabend den 21 März

Eier pro Mandel V,90 1,00 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,20
Kartoffeln pro 5 Liter 0,85
Mohrrüben pro Mandel 0O,10
Blumenkohl pro Stück 0,50 0,60
Zwiebeln pro 5 Liter 0,80Kohlrüben pro Mandel 0,60 0,70
Rothkohl pro I Mandel 1,090
Weißkohl pro Mandel 0,60
Wirſingkohl pro Mandel 0,35 0,40
Schnittbohnen pro Pfund 0,20
Aepfel pro Mandel 0,30 0,50
Honig pro Pfund 1,20 1,40
Aale pro Pfund 1,60 1,60Hechte pro Pfund 980 0,90
Schleie pro Pfund 1,30 tKarpfen pro Pfund 0,80 0,90
Barben pro Pfund 0,60
Weißfiſche pro Pfund 6,25
Schellfiſche pro Pfund 0,30 0,35
Grüne Heringe pro Pfund 0,10
72

Die Cur und Bade Zeitung Hygiea in Wien ſchreibt in ihrer
Nr 22 1890 Folgendes

Für Gehörleidendöe
Wie ſehr auch die Wiſſenſchaft auf allen Gebieten fortſchreitet wie

viel neue Erfindungen auch gemacht werden um den Kranken und
Leidenden Linderung zu bringen auf dem Gebiete der Ohren
beilkunde ſind wenig Neuerungen zu verzeichnen Man hat Preiſe
für Erfindung eines guten Gehörrohres ausgeſetzt umſonſt ver
geblich konſultirten die Leidenden oft die berühmteſten Gehörärzte
verzweifelt reſigniren ſie ſuchen ihr trauriges Loos inmitten der ſie
umgebenden Lebewelt abgeſchloſſen von jedem Verkehr zu ſein mit
Würde zu tragen Schreiberin dieſes wurde vor einiger Zeit auf das
vom Oberſtabsarzt Dr Schmidt eingeführte Gehöröl aufmerkſam
gemacht doch traute ſie der Empfehlung nicht da bekannterweiſe alle
derartigen Wundermittel mit Reſerve aufgenommen ſein wollen erſt
als eine Behandlung bei einem berühmten Ohrenarzt und eine Sool
badekur ſich als erfolglos erwieſen das Leiden aber von Tag zu Tagzunahm verſuchte ſie es mit dem Schmidt ſchen Gehördl ind ſtehe

da ſchon nach 8 Tagen hörte das überaus läſtige Ohrenſauſen auf
das Gehör wurde beſſer der nervöſe Kopfſchmerz ließ nach und war
in 12 Tagen vollſtändig verſchwunden Jm Intereſſe aller
Gehör Leidenden ſei auf obengenanntes Oel das ſich als wahre
Wohlthat erwieſen aufmerkſam gemacht

General Benot in Halle Saale
in der öwen Apotheke am Martt

Kreis a Flaſche mit Gebrauchsanweiſung Mk 50 Pfg
Beotandtholle sind 01 Chaweomil äth Germ O Am aule C

da t L Veamvborst
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Seite 4 Sonntag GeneralAnzeiger für ne und den Saalkreis Nr 69gros r6 J ſenre Naoff nn Doehel Nebel

ivd ſis der Börse 22 Schülershof 22 birekte Peke des Narktes
Empfehlen zu außerordentlich billigen Preiſen neue Eingänge inv I und II Gtage a

Damen Kleiderſtoffen und Woll MNouſſeline

22 W ärz

Regenmäntel Promenadenmäntel Dollmansvon 0 Mk an von 13 Mk an von 8 Mk anJaquettes Sommer2imhänge Viſitesvon 3 Mk an von k an von 8,50 Mk anMädchen Mäntel Kinder Kleider Damen Plaidsvon 1 Mk an in Triecot Wolle und Mouſſeline de laine von 1,50 Mk an in Wolle u Seide aparte Caros von 1,75 Mk an
Damen Untervseke Cricot Taillen

von 1,25 Mk an reine Wolle von 2,00 Mk an
Damen und Mädchen IKIei der verden unter Green tigt ärseſter Zeit I
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